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Liebe Freunde von VAMOS JUNTOS!
In Bolivien ist es uns wichtig, einen Blick hinter die Masken
der Schuhputzer zu werfen und die Menschen, die ihr Ge-
sicht damit verbergen, genauer kennen zu lernen.
Begleitend zum Sommer-Rundbrief möchten wir Ihnen in
diesem boletín Gesichter vorstellen, damit Sie sich ein Bild
machen können, wer sich hier in Deutschland für VAMOS
JUNTOS in den vergangenen Jahren besonders engagiert
hat, wer nun in den neuen Vorstand gewählt wurde und wer
als Freiwillige/r oder Praktikantin in den kommenden Mona-
ten die soziale Straßenarbeit von VAMOS JUNTOS in La Paz
unterstützen wird.

PFINGSTWOCHENENDE IST VAMOS JUNTOS-
WOCHENENDE!
Traditionell fand auch in diesem Jahr wieder am Pfingst-
Samstag die jährliche Vollversammlung in der Kölner Stu-
diobühne statt. Für den Großteil der Vereinsmitglieder, die
sich mehrheitlich aus ehemaligen Freiwilligen zusammen-
setzen, ist die Studiobühne ein ganz besonderer Ort, an den
viele schöne Erinnerungen geknüpft sind: Vom Auswahlge-
spräch über Vor- bis zum Nachbereitungsseminar haben
hier einige von uns den kompletten Volontärs-Prozess
durch-laufen.
Am Morgen des 14. Mai trudelten aus nahezu dem gesam-
ten Bundesgebiet wieder zahlreiche Mitglieder in der inoffi-
ziellen Vereinszentrale ein, um sich einer straffen Tages-
ordnung zu stellen, aber natürlich auch, um endlich die vie-
len bekannten Gesichter wiederzusehen. In gewohnt locke-
rer, aber produktiver Atmosphäre wurde das vergangene
Jahr bilanziert, über Änderungen diskutiert, ein neuer
Haushaltsplan abgestimmt und schließlich ein neuer Vor-
stand gewählt.
Insgesamt entstanden viele neue Ideen zur Verbesserung
der Öffentlichkeitsarbeit und Spendenakquise in Deutsch-
land sowie der Arbeitsweise vor Ort in Bolivien. Für den
Monat September wurde ein außerordentliches Mitglieder-
treffen ins Auge gefasst, in dem vorrangig an der Entwick-
lung eines Schulprojekt-Paketes gearbeitet werden wird.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und geballte Kreativität!



Ganz besonders freuen wir uns über die professionelle
Unterstützung, die Ruth Overbeck de Sumi von nun an als
Geschäftsführerin des Vereins in Deutschland leisten wird.
In Anbetracht der Erfahrung, die sie als Gründerin des
Vereins und ehemalige Geschäftsführerin vor Ort in La Paz
mitbringt, gibt es sicher niemanden, der besser für diesen
Posten geeignet wäre.
Stefanie, Fin und Laura durften nach drei Jahren erfolg-
reicher Vorstandsarbeit die Verantwortung in andere Hände
übergeben. Insbesondere im Bereich der Online-Spenden-
akquise haben sie den Verein sehr erfolgreich modernisiert
und damit wichtige Weichenstellungen eingeleitet.
Als neue Vorsitzende wurden Daniel (Vorsitzender), Johanna
und Hendrik (Stellvertreter) gewählt. Sie werden in den
kommenden drei Jahren gemeinsam die Vereinsarbeit
anleiten und haben sich als Ziel gesetzt, eine aktivere
Mitgliedschaft zu fördern sowie die Kooperation mit
Schulen weiter auszubauen. (Hendrik Scheewel)

STEFANIE MEYER
Die Vorstandsarbeit mit Laura und Fin hat viel Spaß gemacht
und wir haben gemeinsam mit den aktiven Mitgliedern viel
bewegen können. Es ist ein gutes Gefühl zu wissen, dass die
Vorstandsarbeit durch drei motivierte Nachfolger weiter-
geht. Es ist nicht nur die Hilfe, die VAMOS JUNTOS für die
Menschen in Bolivien leistet, die den Verein für viele zu et-
was Besonderem macht. Auch die Arbeit der vielen Freiwil-
ligen, die sich nach ihrem Volontariat weiter engagiert für
VAMOS JUNTOS in Deutschland einsetzen, ist ein Zeichen
für eine überzeugende Tätigkeit und einer heute nicht mehr
selbstverständlichen Verbundenheit. Dieses Zugehörigkeits-
gefühl resultiert sicherlich aus der Erkenntnis, dass die Hilfe,
die wir in Bolivien leisten, sich rückwirkend auf jeden einzel-
nen Volontär auswirkt. Aus eigener Erfahrung kann ich sa-
gen, dass ein Volontariat einen wichtigen Einfluss auf die ei-
gene Persönlichkeitsentwicklung hat. Diese Horizonterwei-
terung, die ein besseres Verständnis für die eigene Lebens-
welt erst möglich macht, ist eine unglaubliche Bereiche-
rung. Rückblickend stelle ich fest, dass ich durch die ehren-
amtliche Arbeit bei VAMOS JUNTOS viel gelernt habe und
an diesen Aufgaben gewachsen bin. Dafür bin ich sehr
dankbar.

B O L E T Í N
JULIO
2016

2 3



LAURA MELTZER
Nach drei Jahren Vorstandsarbeit haben wir nun also das
Zepter an das neue Vorstandsteam abgegeben. Es fühlt sich
gut an. Nicht, weil die Arbeit keinen Spaß gemacht oder
nicht die erwünschten Früchte getragen hätte, sondern weil
es sich gut anfühlt, nach einer produktiven Amtszeit frischen
Wind, Innovation und neue Leute im Verein zu wissen, die
die Arbeit von VAMOS JUNTOS in den nächsten drei Jahren
zweifellos voranbringen werden. Mich persönlich hat die
Arbeit sehr bereichert, und das nicht nur im Kontakt mit
dem bolivianischen Team, den Freiwilligen und innerhalb
unseres Teams. Sich auch bezüglich neuer Fundraising-Me-
thoden auf dem Laufenden zu halten, bisher unbekannte
Themen- und Arbeitsgebiete zu erschließen und sich im
weltwärts-Dschungel etwas hineinzufinden, das alles waren
unersetzliche Erfahrungen. Aufgrund meines anstehenden
Studienabschlusses und damit verbundener Doktorarbeit,
Auslandsaufenthalte und Staatsexamina war mir ein erneu-
tes Engagement im Vorstand zeitlich leider nicht mehr
möglich. Ich freue mich, meine bisherigen Vorstandsauf-
gaben in so gute Hände abgeben zu können, und hoffe,
mich weiterhin, wenn nun auch in anderer Funktion, bei
VAMOS JUNTOS einbringen zu können.

FIN-JASPER LANGMACK
Nun sind bereits drei Jahre sehr intensiver Vorstandsarbeit
vergangen. VAMOS JUNTOS hat sich in dieser Zeit stark ver-
ändert: Wir nutzen das Internet stärker für unsere Zwecke,
unsere Mitglieder treffen sich regelmäßiger und in Bolivien
hat unsere Geschäftsführung gewechselt.
Es hat großen Spaß gemacht, diese Prozesse mit zu gestal-
ten und zum Teil auch anzustoßen; ich werde die Arbeit in
Zukunft sicherlich ein bisschen vermissen. Natürlich heißt
das nicht, dass ich VAMOS JUNTOS den Rücken kehre. Ich
werde mich weiter als normales Mitglied einbringen, auch
wenn der Umfang etwas weniger sein wird. Ich bin mir
sicher, dass unser neuer Vorstand mindestens ebenso enga-
giert die Arbeit aufnehmen wird, und bin gespannt, wie sich
unser Verein in den kommenden drei Jahren verändern
wird. Unseren Nachfolgern wünsche ich genauso viel Spaß,
wie wir ihn bei der Arbeit hatten!
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DER NEUE VORSTAND STELLT SICH VOR

Liebe Freunde von VAMOS JUNTOS
Auf der diesjährigen Vollversammlung, die traditionell in der
Studiobühne der Uni Köln am Pfingstsamstag stattfand,
wur-den Johanna Maihöfer, Hendrik Scheewel und ich,
Daniel Erlemann, von den anwesenden Mitgliedern zum
neuen Vorstand gewählt.
Johanna war 2013/2014 als weltwärts-Freiwilige für VAMOS
JUNTOS in La Paz tätig und hat in der Zeit gemeinsam mit
ihren Mitfreiwilligen und Magaly das Projekt der “Grupo
Esperanza” (Gruppe der Hoffnung) für Alkohlkranke auf den
Weg gebracht. Seit ihrer Rückkher aus Bolivien ist sie aktives
Mitglied des Vereins. Sie hat sich besonders bei der Erarbei-
tung des Ärztepakets eingebracht und engagiert sich im
Bereich der Freiwilligenarbeit (Vor- und Nachbereitungsse-
minare).
In den Jahren 2011 und 2012 konnte VAMOS JUNTOS Boli-
vien auf Hendrik setzen, der dort zusammen mit den
anderen Freiwilligen an unseren zahlreichen Projekten zur
Unterstützung der Schuhputzer und ihrer Familien arbeitete.
Auch seit seiner Rückkehr konnte VAMOS JUNTOS auf
Hendriks aktive Mitarbeit zählen. Besonders hervorzuheben
ist sein Engagement für die Website und Facebook.
Am längsten liegt mein Freiwilligendienst in La Paz zurück.
Ich war in den Jahren 2009 und 2010 in La Paz. Während der
gemeinsamen Zeit mit meinen Mitfreiwilligen wurde unter
anderem das nun alljährlich durchgeführte Weihnachts-
karten-Projekt ins Leben gerufen.
Nun freuen wir uns darauf, die spannenden und anspruchs-
vollen Aufgaben der nächsten drei Jahre gemeinsam mit
allen Mitgliedern in Deutschland und Bolivien anzugehen.
An dieser Stelle möchten wir uns ausdrücklich für die
hervorragende Arbeit des scheidenden Vorstands, Steffi,
Laura und Fin, bedanken.
Saludos a todos,
Daniel
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VORBEREITUNG IN KÖLN
Wir, die neuen Freiwilligen von VAMOS JUNTOS, haben uns
sehr über das Vorbereitungsseminar gefreut und viel Neues
dazu gelernt.
Bei der jährlichen Vollversammlung machten wir Bekannt-
schaft mit einigen Mitgliedern und erhielten einen Einblick
in die Zusammenarbeit des Teams. Es war schön zu sehen,
wie familiär und harmonisch die Arbeit abläuft und wie
schnell wir integriert wurden. Den Tag ließen wir in
gemütlicher Runde in einer Bar ausklingen.
Die darauffolgenden Tage verbrachten wir mit intensiver
Vorbereitung für das Freiwilligenjahr, wobei sowohl unsere
individuellen Themen Schwerpunkt waren als auch Erfah-
rungsberichte und Tipps unserer Vorgänger. Hierbei lag der
Fokus unter anderem auf möglichen Schwierigkeiten, die
uns während des Jahres erwarten könnten. Zudem wurden
unsere persönlichen Erwartungen berücksichtigt und es
fand ein reger Austausch in angenehmer und zunehmend
ver-trauter Arbeitsatmosphäre statt. Die letzten Tage haben
uns das Jahr, was uns erwartet, viel näher gebracht, unsere
Vorfreude gestärkt und uns mehr Sicherheit gegeben.

STELLA
Moin, ich bin Stella, 18 Jahre alt, und komme aus Hamburg.
Zur Zeit steckt mein Körper noch im Abi fest, während mein
Kopf schon langsam nach Bolivien fliegt. Ich rede gerne,
mag Essen essen und spiele Handball. Auf das Jahr in La Paz
blicke ich mit viel Vorfreude, aber auch mit Spannung auf
Aufgaben, die uns als Team zusammenschweißen und mich
an meine persönlichen Grenzen bringen. Des Weiteren
erhoffe ich mir, eigene Ideen einbringen zu können, welche
VAMOS JUNTOS sinnvoll unterstützen.

MIRIAM
Hallo, ich bin Miriam, 19 Jahre alt, und komme aus
Göttingen. Ich bin gerade durch mit meinen Abitur-
prüfungen und kann mich jetzt vollkommen auf die Vor-
bereitung für Bolivien konzentrieren. Ich interessiere mich
sehr für Kunst und hätte viel Freude daran, das Jahr
vielleicht auch zeichnerisch festhalten zu können.
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Ich freue mich darauf mit vielen unterschiedlichen
Menschen arbeiten zu können und dabei etwas zu tun,
das anderen hilft. Ich bin zudem auch gespannt, auf was
für persönliche Grenzen, aber auch Möglichkeiten ich
stoßen werde.

MARIA
Hey, ich bin Maria, 25 Jahre alt, und komme aus Ratekau
in der Nähe der Ostsee. Nachdem ich in den Niederlanden
Psychologie studiert habe, wohne ich nun in Berlin, wo ich
zur Zeit ein psychiatrisches Praktikum absolviere. Ich mag
Musik, Yoga, Himbeeren und wandere gern durch jegliche
Umgebungen. Ich freue mich sehr auf den interkulturellen
Austausch, die Zusammenarbeit im Team und den Aufbau
von vertrauensvollen Beziehungen. Außerdem hoffe ich
darauf, meine bisherigen Erfahrungen aus Studium und
Praxis sinnvoll einbringen und anwenden zu können.

LUKAS
Hi, ich bin Lukas, 17 Jahre alt und komme aus
Herbolzheim, einer kleinen Stadt in der Nähe von
Freiburg. Ich habe gerade mein schriftliches Abitur hinter
mich gebracht und spiele in meiner Freizeit gerne Gitarre
und Handball. Nachdem ich schon einmal privat nach
Bolivien gereist und dadurch auf die Arbeit von VAMOS
JUNTOS aufmerksam geworden bin, habe ich mich
schließlich auf einen weltwärts-Platz in La Paz beworben.
Ich freue mich sehr auf das kommende Jahr und bin mir
sicher, dass wir im Team und unter den Freiwilligen sehr
gut zusammenarbeiten und gemeinsam viele neue Ein-
drücke und Erfahrungen sammeln werden.

BOLIVIANISCHE FREIWILLIGE
Wir freuen uns sehr darüber, dass wir seit dem 01. Juli
zwei bolivianische Freiwillige haben, die uns vormittags
bei der Arbeit auf der Straße unterstützen. So ist Lukas
nun nicht der einzige Mann im Team von VAMOS JUNTOS
Bolivien.
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ROGER
Hallo. Ich heiße Roger, bin 20 Jahre alt und wohne in La
Paz. Zurzeit studiere ich Psychologie. Schon von klein auf
hat es mich interessiert, wie und warum wir Menschen
unter- und aufeinander (re)agieren. Nach meinem Ab-
schluss möchte ich gerne mit Menschen mit Beeinträch-
tigungen arbeiten und Wege der Inklusion öffnen.
Ich selber bin offen für viele neue Dinge. Musik ist mir ein
wichtiger Wegbegleiter: Als Autodidakt lernte ich Gitarre,
Keyboard und Geige spielen, außerdem singe ich gerne. In
meiner Freizeit klettere ich gehe oder gehe im Wald
spazieren. Schon früher habe ich mich ehrenamtlich
betätigt. Bisher waren dies Projekte der sozialen Einglie-
derung von Personen mit unterschiedlichen Behinderun-
gen und mit krebskranken Kindern.
Bei VAMOS JUNTOS möchte ich nun einen Einblick in eine
andere Lebenswelt meiner eigenen Stadt kennen lernen
und an einer Veränderung in diesem sozialen Umfeld
mitwirken. Gleichzeitig möchte ich während meines
Volontariats mit den Schuhputzern viele neue Dinge
lernen.

ADRIAN
Hallo, mein Name ist Adrian. Ich bin 33 Jahre als und aus
La Paz. An mir ist ein Erfinder verloren gegangen, so habe
ich Jura und Computersystemanalyse studiert.
Nachdem ich nun einige Jahre gearbeitet habe, will ich ein
Freiwilligenjahr einlegen und mich bei VAMOS JUNTOS
engagieren. Ich bin davon überzeugt, dass der Sinn des
Lebens darin besteht, unseren Nächsten zu helfen.
Dadurch werden wir alle gestärkt und die Welt wird
menschlicher.
Ich danke VAMOS JUNTOS sehr für diese Möglichkeit und
freue mich, Teil dieses Teams zu sein, um gemeinsam mit
ihnen diese Welt zu einem besseren Ort zu machen.
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PRAKTIKANTINNEN ÜBER DAS ASA-PROGRAMM
Wie bereits im Weihnachts-Rundbrief angekündigt, hatte
das ASA-Programm (ursprünglich für Arbeits- und Studien-
Aufenthalte) zwei Projekte von uns ausgeschrieben. Tat-
sächlich haben sich auch je zwei junge Frauen für beide
Projekte gefunden. Im Oktober werden Kerstin und Nelly
für drei Monate unser Tourismusprojekt »Sozialer
Tourismus – mit anderen Schuhen . . .« mit neuen Ideen
und Ansätzen weiter ausbauen. Nur einen Monat später
kommen Franziska und Mara, um die pädagogischen Semi-
nare für die Kinder und Jugendlichen während der langen
„Sommerferien“ zu planen und durchzuführen. Schon jetzt
gibt es einen regen Austausch über email und skype und
wir sind sehr gespannt auf diese neuen Bereicherungen
und Erfahrungen!

NELLY
Ich bin Nelly und komme aus Mexiko. Seit vier Jahren lebe
ich in Deutschland und studiere in Berlin Management und
Beratung. In Mexiko habe ich schon ein Studium im Mar-
keting-Bereich abgeschlossen. Meine Erfahrungen möchte
ich nun im Tourismus-Projekt von VAMOS JUNTOS einbrin-
gen. Ich bin freundlich und bereit, Herausforderungen an-
zunehmen und dazuzulernen.

KERSTIN
Ich bin Kerstin und freue mich sehr, über ASA ein Praktikum
bei VAMOS JUNTOS machen zu können! Ich war für mein
FSJ von 2007 bis 2008 in La Paz und bin nun sehr gespannt,
wie die Stadt sich verändert hat, und was mich erwartet.
Nach meinem FSJ habe ich Psychologie studiert und
nach dem Abschluss für 1,5 Jahre als Psychologin in einer
Tagesklinik gearbeitet.
Nach dieser Zeit freue ich mich sehr, noch einmal in einem
ganz anderen Kontext arbeiten und lernen zu dürfen!
Neben meiner Arbeit bin ich am liebsten draußen, jetzt im
Sommer meistens auf unserem Acker, wo wir Gemüse
anbauen.
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MARA
Mein Name ist Mara. Ich war von 2013-2014 in Bolivien
reisen und bin sehr froh, bald wieder in La Paz zu sein. Ich
bin gespannt darauf, die Arbeit von VAMOS JUNTOS
kennen zu lernen und zu unterstützen. In Berlin studiere
ich Anthropologie und arbeite nebenbei in einem Verein
für Nachsorge. Daneben mache ich gerne Musik und jon-
gliere, am liebsten irgendwo im Grünen mit Sonnenschein.

FRANZI
Ich bin Franzi und freue mich schon sehr auf mein
Praktikum bei VAMOS JUNTOS in La Paz! Ich habe Euro-
pean Studies und Erziehungswissenschaften studiert und
während der Zeit meines Studiums war ich viel im euro-
päischen Ausland unterwegs. Zurzeit arbeite ich bei einem
sozialen Start Up in Berlin. Nun freue ich mich total darauf,
weitere praktische Berufserfahrung zu sammeln, dies mit
einem Aufenthalt in Bolivien zu verbinden und noch mehr
von Südamerika zu entdecken!

MITGLIEDERWERBUNG FÜR VAMOS JUNTOS
Auch mit unserem neuen Flyer für die Mitgliederwerbung
für VAMOS JUNTOS möchten wir unser Gesicht zeigen.
Wenn Sie dies auch tun und uns so unterstützen möchten,
können Sie sich gerne bei uns melden. Wir senden Ihnen
dann die entsprechenden Unterlagen zu, so dass Sie Ihr
persönliches Werbematerial für VAMOS JUNTOS erstellen
können. Denn: Mitglied sein bei VAMOS JUNTOS heißt ei-
ne Beitragszahlung von 30 Euro im Jahr für Erwachsene
und 15 Euro im Jahr für Schüler und Studenten. Was für
uns ein Restaurantbesuch oder ein Kinobesuch mit Pop-
corn oder eine CD im Jahr weniger ist, kann so viel für eine
Schuhputzerfamilie in La Paz bedeuten: Nämlich Schulma-
terialien für zwei Kinder oder ein Paar gute Schuhe oder
eine Brille oder ein Monatseinkauf oder eine ärztliche Ver-
sorgung, …
Unterstützen Sie uns – zeigen auch Sie Ihr Gesicht!
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